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2014Stadtschützenmeisterschaft
Schießtermine in Waischenfeld 
in den Schießräumen auf der Burg:

Stadtmeisterschaft:
Samstag, 27. Sept. 2014 von 18.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 28. Sept. 2014 von 10.00 bis 16.00 Uhr

Finalschießen der 8 Besten:
Sonntag, 28. Sept. 2014 ab 18.00 Uhr

Siegerehrungen:
Stadtschützenmeisterschaft 2014
Sonntag, 28. Sept. 2014 ca. 19.30 Uhr
Im Anschluss an das Finalschießen in der Schützenstube  
auf der Burg in Waischenfeld.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme am Schießen und eurem 
Besuch bei der Siegerehrung in Waischenfeld.
Achtung! Beim Finalschießen am Sonntag den 28. September 
2014 sind Zuschauer erwünscht.

Franz Seubert			   Jürgen Spessert
1. Stadtschützenmeister		  2. Stadtschützenmeister
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Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr...................................... 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag................................................. 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch.............................................................geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag................................................. 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag................................................. 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 9 ist der 
17.09.2014.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt Wai-
schenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:

Ende Juni/Juli
1 Fächerrechen Marke Gardenline (Fundort: Friedhof Wfeld am 
Wasserbecken)
1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und rotem Schlüsselanhän-
ger (Fundort: Tankstelle Waischenfeld)
1 Geldbeutel schwarz
1 khakifarben karierter Schlapphut
1 blau-grau-karierter Rucksack

August
1 Kindergeldbeutel blau-schwarz
1 Fahrrad beerefarben-schwarz

Stellenausschreibung
Die Stadt Waischenfeld sucht ab 1. Oktober 2014 eine/n Mit-
arbeiter/in auf 450-EUR-Basis für die Mithilfe bei der Organi-
sation des 700-jährigen Stadtjubiläums. Die Stelle ist befristet 
bis 31.12.2015.
Ihr Tätigkeitsfeld umfasst die Unterstützung der verschiede-
nen Arbeitskreise, die Erstellung von Protokollen, Einladun-
gen und sonstigen Schriftverkehr, die Verwaltung der Ter-
mine und die Mithilfe bei der Planung und Durchführung der 
verschiedenen Jubiläumsveranstaltungen.

Wir erwarten:
•	 Sicherheit im Umgang mit den Office-Programmen Word, 

Excel und Outlook
•	 Organisationsgeschick
•	 Freundliches Auftreten
•	 Flexibilität bei der Arbeitszeit (nach Bedarf, evtl. auch 

Wochenende)

Wir bieten:
•	 eine teilweise Erledigung der Arbeiten von zu Hause aus, 

sofern ein Internet-Anschluss vorhanden ist
•	 Mitarbeit in einem engagierten Team
•	 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätig-

keit
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Kurzbewerbung mit der 
Darstellung Ihrer Kenntnisse in den geforderten Bereichen 
bis

spätestens 15. September 2014

an die Stadt Waischenfeld, Marktplatz 1, Herrn 1. Bürger-
meister Edmund Pirkelmann.

Reinigung von Dachrinnen 
und privaten Regenwasserabläufen
Auch im eigenen Interesse bitten wir alle Eigentümer die Rei-
nigung ihrer Dachrinnen und privaten Regenwasserabläufe 
sicherzustellen, damit diese vor allem bei Starkregen keine 
Abflusshindernisse darstellen und es somit zu Überschwem-
mungen auf den privaten sowie öffentlichen Grundstücken und 
Straßen kommt.

700 Jahre Stadt Waischenfeld
Jubiläumsfestschrift 2015

Im Jahr 1315 wurde unserer Stadt Waischenfeld durch König Ludwig von Bayern das Stadtrecht zugesprochen. 
Dieses große Ereignis wollen wir nach nunmehr 700 Jahren im Jahr 2015 gebührend feiern.
Wir möchten hierzu eine große Jubiläumsfestschrift (Buchformat DIN A4) erstellen. Neben der Stadtchronik sollen 
auch alle Chroniken der ehemals selbständigen Gemeinden dargestellt werden. Für unsere ca. 50 Vereine ist 
jeweils eine Seite zur Präsentation vorgesehen.
Viele Bilder und weitere geschichtliche und aktuelle Beiträge sollen dieses Werk zu einer interessanten und dau-
erhaften Lektüre für unsere gesamte Stadt Waischenfeld machen.
Sie alle können mit alten Fotos, Dokumenten und sonstigen Beiträgen mithelfen, diese einmalige Jubiläumsfest-
schrift zu bereichern. Die Originale bekommen Sie selbstverständlich wieder zurück.
Abgabe von alten Fotos usw. im Sekretariat der Stadt Waischenfeld (09202/96010) bzw. direkt beim 3. Bürger-
meister Kurt Neuner.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre zeitnahen Vorschläge und danken für die Unterstützung.

Kurt Neuner, 3. Bürgermeister
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Ablesung der Wasserzähler
Die Stadt Waischenfeld wird ab Mitte September die Ablese-
briefe austragen lassen. Für die Abrechnung der Wasser- und 
Kanalgebühren für den Zeitraum 01.10.2013 - 30.09.2014 wer-
den sie gebeten, die Zählerstände abzulesen und in die ent-
sprechenden Vordrucke einzutragen. Sie können die Daten 
auch jederzeit per E-mail übermitteln:
gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de

Abgabetermin: 6. Oktober 2014
Termin bitte unbedingt einhalten!

Freihalten der Bushaltestelle 
in der Fischergasse
Im letzten Schuljahr hatten die Schulbusse immer wieder Pro-
bleme, die Bushaltestelle in der Fischergasse anzufahren, da 
diese von parkenden Autos blockiert wurde. Sie mussten in 
zweiter Reihe halten und die Kinder dann dort ein- bzw. aus-
steigen lassen. Mit Beginn des neuen Schuljahres möchten 
wir an alle Eltern appellieren, die Ihre Kinder zur Fischergasse 
bringen bzw. von dort abholen. Bitte halten Sie die für die 
Busse vorgesehene Haltebucht unbedingt frei, da ansons-
ten das Halteverbot von der Polizei konsequenter kontrolliert 
werden müsste.

Bürgermitteilung – Mängel im Gemeindegebiet 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass anonyme Mängelmitteilungen nicht bearbeitet 
werden! 
 

 ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Absender: 
 
…………………………………………………………………… Datum: ………………………………… 
Name, Vorname 
        Telefonnummer für evtl. Rückfragen: 
…………………………………………………………………… (bitte angeben) 
Anschrift         
        ………………………………………….. 
 
 
Mangel      wo? genaue Beschreibung 
 

 Straße / Gehweg beschädigt   ……………………………………………………………………………. 
 

 Straße / Gehweg beschmutzt   ……………………………………………………………………………. 
 

 Straßenlampe brennt nicht    ……………………………………………………………………………. 
 

 Straßenlampe beschädigt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Spielplatz verschmutzt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Spielgeräte beschädigt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Verkehrsschild beschädigt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Verkehrsschild nicht sichtbar   ……………………………………………………………………………. 
 

 Verkehrsschild beschmutzt    ……………………………………………………………………………. 
 

 Straßennamenschild beschädigt   ……………………………………………………………………………. 
 

 Grünanlage beschmutzt / beschädigt   ……………………………………………………………………………. 
 

 Straßensinkkästen verstopft   ……………………………………………………………………………. 
 

 Kanaldeckel klappert    ……………………………………………………………………………. 
 

 Hydrantenschieber defekt     ……………………………………………………………………………. 
 

 Sträucher / Bäume zurückschneiden   ……………………………………………………………………………. 
 

 Wilde Müllablagerungen    ……………………………………………………………………………. 
 

 Sonstiges     ……………………………………………………………………………. 
 
      ……………………………………………………………………………. 
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Sammler dringend gesucht
Für die Kriegsgräbersammlung 2014 Ende Oktober/Anfang 
November suchen wir noch dringend Sammler für die einzel-
nen Ortschaften, gerne auch Schülerinnen und Schüler. Bitte 
melden Sie sich bei Frau Wolf (09202/9601-13), Rathaus Wai-
schenfeld.

Berechnung der Großvieheinheiten 
(für Kanalgebühren)
Alle praktizierenden Landwirte (ohne separaten Stallzähler) im 
Gemeindebereich Waischenfeld, die Brauchwasser für den 
Viehbestand aus der öffentlichen Wasserversorgung entneh-
men, werden gebeten, eine Ablichtung der Tierseuchenmel-
dung 2014 bis zum

30. September 2014

an die Stadt Waischenfeld (Frau Keller) zu senden bzw. abzu-
geben. Diese Meldung ist maßgebend für die Berechnung der 
Großvieheinheiten und den Abzug von Kanalgebühren.
Bei allen Landwirten, die diesen Nachweis nicht abgeben, 
wird davon ausgegangen, dass sie keinen Viehbestand mehr 
haben.

Nachrüsten von Kleinkläranlagen 
mit einer biologischen Nachreinigungsstufe
Seit Inkrafttreten der Abwasserversorgung -AbwV- zum 
01.08.2002 besteht für den Einleiter von Abwasser die gesetz-
liche Verpflichtung, eine Kleinkläranlage nach dem Stand der 
Technik zu betreiben.
In den vergangenen Jahren ist eine große Zahl von Anwesens-
eigentümern dieser „Nachrüstpflicht“ nachgekommen.
Die Baumaßnahmen wurden auf Antrag der Bauherren nach 
den Richtlinien für Zuwendungen für Kleinkläranlagen (RZKKA 
2010) gefördert. Diese Richtlinien sind bis zum 31.12.2014 
befristet, d. h. eine staatliche Förderung ist nach diesem Stich-
tag nicht mehr möglich.
Maßnahmen, für die noch eine Zuwendung beantragt werden 
soll, müssen bis Dezember 2014 geplant, begutachtet, erlaubt, 
gebaut und abgenommen sein. Wer bis 31.12.2014 keine Klär-
anlage mit biologischer Nachreinigung betreibt, ist dennoch 
weiterhin zum Bau einer Anlage nach dem Stand der Technik 
verpflichtet.

Hinweise zu Straßensperrungen
Anlässlich des autofreien Sonntags am 7. September ist die 
B 470 zwischen Forchheim und Pottenstein für alle Kraftfahr-
zeuge von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr gesperrt Auch die Strecke 
der Staatsstraße 2191 zwischen Behringersmühle Richtung 
Waischenfeld bis zur Kreisstraße BT 35 Einmündung Rabeneck 
ist gesperrt Das Teilstück B 470 Pottenstein - Behringersmühle 
sowie das Teilstück Staatstraße 2191 (Verlauf s. grüne Markie-
rung auf umseitiger Karte) ist während der gesamten  Sperrung 
frei für Radfahrer und Fußgänger - somit ganztags autofrei.
Auf der für den Marathonlauf benutzten Strecke (Verlauf s. 
rote Markierung auf umseitiger Karte) sind die Fahrbahnen ab 
7.00 Uhr jedoch auch für Radfahrer und Fußgänger gesperrt. 
Start für den Marathon ist in Forchheim, Paradeplatz/Nürnber-
ger Straße, Ziel ist Ebermannstadt nach einer Schleife bei der 
Sachsenmühle. Nach Beendigung des Laufes, maßgeblich ist 
der „Besenwagen“, wird die Strecke Stadtmitte Forchheim bis 
Reuth einschließlich Abzweigung nach Wiesenthau wieder für 
den allgemeinen Kraftfahrzeugverkehr freigegeben, diese Stre-
cke ist somit nach dem Marathon nicht autofrei!

Die Strecke B 470 Reuth ab Einmündung St 2236 Richtung 
Ebermannstadt wird nach dem Besenwagen etappenweise für 
den autofreien Sonntag für Radfahrer und Fußgänger freigege-
ben. Dies wird ab ca. 11.00 Uhr der Fall sein. Gleiches gilt für 
die Strecke Sachsenmühle - Ebermannstadt Ab ca. 12.30 Uhr 
wird dieses Teilstück ebenfalls für Radfahrer und Fußgänger 
freigegeben; maßgeblich ist auch hier der hinter dem letzten 
Läufer fahrende „Besenwagen“, der die Strecke erst frei gibt. 
Wer vorher hier läuft oder mit dem Rad oder Skates fährt, kann 
die Teilnehmer des Marathons sowie die Helfer gefährden! Den 
Ordnungskräften ist hier unbedingt Folge zu leisten. Die Innen-
stadt Forchheim ist für alle Fahrzeuge (auch Radfahrer!) von 
700 Uhr bis ca. 11.00 Uhr im Bereich der Laufstrecke (Para-
deplatz/ Nürnberger Straße, Äußere Nürnberger Str. Daimler-
straße, Dieselstraße, Willy-Brandt-Allee,Theodor-Heuss-Allee, 
Eisenbahnbrücke, Bayreuther-Str., Reuther-Str.) gesperrt. Ver-
kehrstechnische Fragen zur Straßenüberquerung, Sperrung 
etc. werden beantwortet unter Tel. 09191 /86-3200. Fragen 
zum Marathon? Info 09191 /86-1046 oder www.fs-marathon.de.  
Autofreier Sonntag allgemein 09191 /86-1012. Das Programm-
heft mit den Veranstaltungen entlang der Strecken liegt in den 
Touristinfos aus.

Ferienprogramm 2014 
der Stadt Waischenfeld
Mittwoch, 3. September
Kletterwald, Höhle, Ruine
3-fach Spaß: In den Baumwipfeln und Seilbahnen im Kletter-
wald Siegritz könnt ihr euch so richtig austoben. Nach einer 
kräftigen Brotzeit geht es weiter zur Binghöhle in Streitberg, 
dort könnt ihr mit einem Höhlenbären Bekanntschaft machen. 
Zum Abschluss wandern wir mit euch auf den Spuren der 
Schlüsselberger, zur Ruine Neideck.
Treffpunkt: 9.45 Uhr Bushaltestelle Fischergasse
Rückkunft. ca. 17.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 8,00 EUR
Veranstalter: CSU Ortsverband Waischenfeld

Montag, 8. September
Spieleabend für die ganze Familie
Bringt bitte eure Lieblingsspiele mit, egal ob Brett-, Karten- 
oder Würfelspiele, in der Gemeinschaft macht das Spielen rie-
sig Spaß. Denn manche Spiele sind erst so richtig interessant, 
wenn genügend Mitspieler da sind.
Beginn: ab 18.00 Uhr im Jugendraum in der Grundschule
Alter: es kann jeder mitmachen
Veranstalter: SPD Ortsverein Waischenfeld

Freitag,12. September
Tischtennis
Für die Sportlichen unter euch: Zum Ende der Ferien, könnt ihr 
euch noch mal richtig ins Zeug legen und eure Zweikampfstär-
ken zeigen.
Beginn: 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: Sporthalle Waischenfeld
Veranstalter: SPD Ortsverein Waischenfeld

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Zum Geburtstag
am 01.09.	 Maier Margareta, Neusig 12	 81 Jahre
am 03.09.	 Schwabauer Wasilij, Holunderweg 10	 89 Jahre
am 06.09.	 Stenglein Siegfried, Siegritzberg 7	 70 Jahre
am 08.09.	 Klaus Georg, Löhlitz 25 A	 79 Jahre
am 09.09.	 Lindner Anna, Hubenberg 12	 76 Jahre
am 09.09.	 Schnörer Georg, Nankendorf 65	 70 Jahre
am 14.09.	 Zitzmann Jakob, Löhlitz 3 A	 78 Jahre
am 16.09.	 Meixner Margareta, Zeubacher Str. 27	 87 Jahre
am 16.09.	 Gick Margareta, Schafhof 2	 77 Jahre
am 17.09.	 Stenglein Richard, Hubenberg 4	 88 Jahre
am 17.09.	 Fuchs Georg, Harletzteiner Weg 13	 75 Jahre
am 17.09.	 Keller Inge, Zeubacher Str. 17	 74 Jahre
am 18.09.	 Düngfelder Anna, Breitenlesau 57	 72 Jahre
am 19.09.	 Schmidt Rosa, Eichenbirkig 34	 79 Jahre
am 21.09.	 Keller Balthasar, Hauptstr. 40	 73 Jahre
am 22.09.	 Düngfelder Georg, Siegritzberg 9	 84 Jahre
am 25.09.	 Lang Heinrich, Breitenlesau 18	 80 Jahre
am 27.09.	 Dietsche Friederika, Am Löwenstein 6	 75 Jahre
am 29.09.	 Günther Willi, Breitenlesau 61	 88 Jahre
am 30.09.	 Schrüfer Maria, Saugendorf 6	 83 Jahre
am 30.09.	 Söllner Georg, Am Weißenstein 14	 73 Jahre

Geburten
Am 14.06.2014
Lennard Stenglein, Sohn von Sylvia Stenglein, Mönchsgrund 21 
und Bernd Fuchs, Kirchahorn 7, Ahorntal

Eheschließung
Am 18.07.2014
Julia und Matthias Büttner, Am Dürrgrund 5

Sterbefälle
Am 19.07.2014
Elmar Haas, Vorstadt 44

Am 02.08.2014
Maria Schmitt, Nankendorf 37

Am 11.08.2014
Kunigunda Wolf, Zeubacher Str. 2

Am 19.08.2014
Anna Neubig, Zeubach 5

Wissenswertes

Hufeisen gesucht!
Die Kleine Hufeisennase ist eine deutschlandweit vom Aus-
sterben bedrohte Fledermausart. Erfreulicherweise gelingen 
hauptsächlich im westlichen Landkreis Bayreuth und im daran 
südwestlich angrenzenden Bereich immer wieder Nachweise 
von Einzeltieren der seltenen Fledermaus in Höhlen oder 
alten Sandsteinkellern. Gänzlich unbekannt sind bisher die 
sogenannten Wochenstuben. Das sind Quartiere, in denen 
die Weibchen ihre Jungen aufziehen. Für einen nachhaltigen 
Schutz der Kleinen Hufeisennase, die wie alle Fledermausarten 
in Deutschland gesetzlich geschützt ist, müssen diese Kennt-
nislücken unbedingt geschlossen werden.
Darum bittet die Regierung von Oberfranken um Ihre Mit-
hilfe! Die Kleine Hufeisennase ist leicht zu erkennen. Sie 
hängt in der Regel frei von der Decke und hüllt sich im Schlaf, 
anders als die übrigen Fledermausarten, nahezu komplett in 
ihre Flughäute ein (siehe Foto). Charakteristisch ist auch ihre 
hufeisenförmige Nase. Sollten Sie auf Ihrem Dachboden, in der 
Scheune oder auch in alten Kellern „verdächtige“ Tiere entde-
cken, informieren Sie uns!

Kontakt:
Regierung von Oberfranken, Gerhard Bergner, Tel. 0921/604-
1476, E-Mail: gerhard.bergner@reg-ofr.bayern.de oder Koor-
dinationsstelle Fledermausschutz, Matthias Hammer, Tel. 
09131/8528788, E-Mail: fledermausschutz@fau.de.
Dieser Aufruf erfolgt im Rahmen eines Biodiversitätsprojekts 
der Regierung von Oberfranken, das sich um den Erhalt der 
vermutlich seltensten Fledermausart Nordbayerns kümmert. 
Nähere Informationen zum Projekt und ein Faltblatt finden Sie 
unter www.reg-ofr.de/biodiv.

Vorbereitungslehrgang 
zur staatlichen Fischerprüfung 
in Bayern im neuen Onlineverfahren 
(„Onlineprüfung“)
Die bisherige Form der staatl. Fischerprüfung (nur ein Prü-
fungstermin im Jahr) wurde im März 2014 endgültig durch die 
Fischerprüfung im Onlineverfahren abgelöst. Zukünftig gibt es 
keine „Papierprüfung“ mehr. Bei der Fischerprüfung im Online-
verfahren wird es Prüfungstermine verteilt über das ganze Jahr 
geben.
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) bietet einen Vorbe-
reitungslehrgang zur Onlineprüfung an. Stattfinden wird der als

Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab
Sa. 15.11.2014 im Hotel „Alte Post“ in
91286 Obertrubach, Trubachtalstraße 1
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Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./
So ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit 
So. 30.11.2014. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berech-
tigt zur Teilnahme an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern.
Die Anmeldung zu diesem Lehrgang zur Onlineprüfung in der 
Region Fränkische Schweiz / Erlangen / Nürnberger Land / 
Oberpfalz erfolgt über die Webseite des FZO unter
www.fischereizentrum-oberfranken.de

Freiwilliges Soziales Jahr 
in der Denkmalpflege
Schon zum dritten Mal leistet ein Jugendlicher ein Freiwilliges 
Soziales Jahr in der Denkmalpflege im Fränkische Schweiz-
Museum ab. Am 1. September ist nun Stabwechsel: die nun frei 
werdende Stelle (in ganz Bayern gibt es nur 22 für Freiwillige 
in der Denkmalpflege) übernimmt dann Moritz aus Wettringen.
Wer sich für ein Freiwilliges Soziales Jahr in der Denkmalpflege, 
z. B. im Fränkische Schweiz-Museum, aber auch bei anderen 
Einsatzstellen, interessiert, kann sich gerne an das Museum 
(Tel. 09242/1640) oder aber an die Jugendbauhütte Regens-
burg (diese koordiniert alle Einsatzstellen in Bayern) wenden.

Regionale Akzente zu

Ob Bayreuther Eremitage, 
Baille-Maille-Allee in Him-
melkron oder die Terras-
sengärten in Hollfeld: Sie 
alle stehen in der Region 
für einzigartige Bau- und 

Gartenkunstanlagen oder Naturerlebnisbereiche. Insgesamt 
15 Städte, Gemeinden oder Einrichtungen sind nun auch offi-
ziell Begleiter der Landesgartenschau in Bayreuth. Gemeinsam 
setzen sie regionale Akzente, um die erwarteten 750.000 Besu-
cher der Landesgartenschau mit weiteren einzigartigen Ange-
boten zu begeistern.
Regionale Akzente im Überblick: Bad Berneck, Himmelkron, 
Bergbauernhof Grassemann, Kräuterdorf Nagel und Waldhaus 
Mehlmeisel, Creußen, Neudrossenfeld, Schloss Fantaisie in 
Eckersdorf, Fränkische-Schweiz-Museum Tüchersfeld, Hollfeld, 
Felsengarten Sanspareil und Pottenstein, in der Stadt Bayreuth: 
Eremitage, Hofgarten, Ökologisch-Botanischer Garten der Uni-
versität Bayreuth,

Einbindung in Werbung der Landesgartenschau
Alle genannten Partner werden in die Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit der Landesgartenschau einbezogen beispielsweise 
mit speziellen Info-Flyern und Informationen auf der Home-
page. Darüber hinaus präsentiert die Landesgartenschau die 
regionalen Akzente bei ihren Marketingaktivitäten. Partner 
erhalten eine Fahne der Landesgartenschau und können mit 
dem Logo der Schau auf Ihrer Homepage auf die Zusammen-
arbeit verweisen. Auf der Homepage der Landesgartenschau 
sollen weitere empfehlenswerte Freizeittipps zusammengefasst 
werden. Dort können sich die Besucher dann unter anderem 
über die Sehenswürdigkeiten rund um die Neubürg, den Och-
senkopf, Goldkronach, Waischenfeld oder Kulmbach informie-
ren. Darüber hinaus sind Veröffentlichungen zu bestimmten 
Themen wie Radeln, Wandern und gastronomischen Besonder-
heiten geplant.

Regionalschau am 28. und 29. März 2015 
in Hollfeld
Aufruf zur Teilnahme: Im zweijährigen Rhythmus findet in einer 
der elf Gemeinden rund um die Neubürg die größte Gewerbe-
schau der Region statt. Die nächste Regionalschau findet im 
März 2015 in Hollfeld statt. 

Zusammen mit dem Palmmarkt und in Verbindung mit dem ver-
kaufsoffenen Sonntag wird allerhand geboten.
Sie haben Interesse als Aussteller teilzunehmen? Dann melden 
Sie sich bis 28.09.2014 per E-Mail an info@neubuerg.de oder 
telefonisch unter 09279-923 241.

Technik, die begeistert-VDini Club Bayreuth
Experimentieren, Erforschen, Entdecken mit viel Spaß 
und Spannung …
Das könnt Ihr, liebe technikinteressierte Jungen und Mädchen, 
von vier bis zwölf Jahren ab sofort im VDIni-Club Bayreuth. 
Kommt mit auf eine Reise in die faszinierende Welt der Natur-
wissenschaften und Technik!
Der VDI Verein Deutscher Ingenieure e.V. bietet in Bayreuth 
einen Technik-Club für Kinder an, der schon die Kleinsten für 
Naturwissenschaften und Technik begeistern will. Dabei wer-
den technikorientierte Inhalte in Kombination mit Unterhaltung 
und Information geboten. Das Angebot des VDIni-Clubs bein-
haltet unterschiedliche Elemente: Es reicht von einem Technik-
Koffer über Aktionen vor Ort, wie z. B. Firmenbesichtigungen 
und Experimentier-Workshops bis hin zu einem spannenden 
Internetauftritt für Kinder, Pädagogen und Eltern. Es sind in den 
kommenden Monaten in regelmäßigen Abständen Club-Treffen 
geplant. Darüber hinaus werden interessante gemeinsame 
Ausflüge angeboten. Weitere Informationen zum VDIni-Club 
und zur Mitgliedschaft finden Sie unter: www.vdini-club.de. 
Kontakt zum VDIni-Club Bayreuth über Jegor Kern, Bayreuth@
vdini-club.de

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. ................................................9.00 - 12.00 Uhr
und...................................................................13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch.............................................................9.00 - 12.00 Uhr
Samstag...........................................................10.00 - 12.00 Uhr
Telefon: ............................................................... 09202/9601-17
Fax: ..................................................................... 09202/9601-29
E-Mail: ..............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Anruf-Linien-Taxi
Seit einiger Zeit gibt es einen Fahrplan Waischenfeld - Bay-
reuth/Bayreuth - Waischenfeld als Anruf-Linien-Taxi. Unter 
www.waischenfeld.de - Rathaus - Bürgerservice - Fahrpläne 
- Fahrplan Waischenfeld - Bayreuth/Bayreuth - Waischenfeld 
gelangt man auf die Seite mit den entsprechenden Informati-
onen.
Unter dem 2. Eintrag „Achse Ahorntal - Waischenfeld“ kommt 
man zum Fahrplan. Es ist ein tolles Angebot für Einheimische 
und Gäste um auch an Samstagen sowie an Sonn- und Feierta-
gen nach Bayreuth zu kommen.

Und so einfach funktioniert das Anruf-Linien-Taxi:
1.	 Fahrtwunsch mindestens 60 Minuten vor der angegebenen 

Abfahrtzeit unter der im Fahrplan angegebenen Telefon-
nummer mitteilen (gilt nur für die gelb oder grün markierten 
Fahrzeiten).

2.	 Name, Telefonnummer, Einstiegshaltestelle und Fahrgast-
zahl verbindlich angeben.

3.	 Rechtzeitig zur angegebenen Abfahrtzeit an der Haltestelle 
sein.

4.	 Fahrpreis: VGN-Tarif / alle für die Strecke gültigen VGN-
Fahrausweise werden anerkannt.

Gerne können Fahrpläne in der Tourist-Information (Baders-
haus, Rathaus II) abgeholt werden.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Bei Notfällen 112
Hinweis zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

September
06./07.09.	 Dr. Freiberger Hannes, 95444 Bayreuth, Wit-

telsbacherring 8, Tel. 0921/68881
	 Dr. Wolfrum Frank, 95482 Gefrees, Neuen-

reuther Straße 19, Tel. 09254/91313
13./14.09.	 Dr. Friedmann Armin, 95444 Bayreuth, Alexan-

derstr. 14, Tel. 0921/24647 u. 0921/13424
20./21.09.	 Dr. Fröhlich Norbert, 95444 Bayreuth, Bis-

marckstr. 50, Tel. 0921/65440
	 Dr. Achenbach Markus, 95493 Bischofsgrün, 

Jägerstraße 23, Tel. 09276/777
27./28.09.	 Dr. Freiberger Melanie, 95444 Bayreuth, Wit-

telsbacherring 8, Tel. 0921/68881

Volkshochschule Waischenfeld
Geschäftsstelle:
Marktplatz 1
91344 Waischenfeld
Andrea Mühlhäußer
Anmeldung im Rathaus:
Tel.: 0 92 02 / 96 01 15, nur vormittags
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Veran-
staltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nichterschei-
nen muss in Zukunft die Teilnehmergebühr nachgefordert 
werden. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle Kursgebühr 
entrichten. Die Anmeldung zu Kursen ist unbedingt erforder-
lich, da nur so eine Überbelegung vermieden werden kann!!

Gesundheit und Fitness
Entspannung / Körpererfahrung
Wf 001_4 „Yoga für Erwachsene“	 Kurs 1
Beginn: Di., 23.09.2014 • 17.30 - 19.00 Uhr • Aula, Schule • 
10 Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache, 
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage • Gebühr: 40,00 Euro 
• Leitung: Claudia Hermsdörfer • max. Teilnehmer 15

Wf 002_4 „Yoga für Erwachsene“	 Kurs 2
Beginn: Di., 23.09.2014 • 19.15 - 20.45 Uhr • Aula, Schule • 
10 Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache, 
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage • Gebühr: 40,00 Euro 
• Leitung: Claudia Hermsdörfer • max. Teilnehmer 15
Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wf 003_4 „Rückenschule“
Beginn: Di., 23.09.2014 20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle 10 Abende 
mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte Gebühr: 
30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert
Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitmachen 
kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche Wohlbefin-
den unterstützen.
Wf 004_4 „SKIGYMNASTIK“
Beginn: Fr., 26.09.2014 • 18.30 - 19.30 Uhr • Turnhalle • 10 
Abende • Gebühr: 30,00 Euro • Leitung: Margareta Spessert
Eine optimale Vorbereitung für Wintersportler und für Jeder-
mann. Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koor-
dination müssen trainiert werden um der Gefahr von Sport-
verletzungen entgegenzuwirken. Sämtliche Übungsformen 
für eine optimale Vorbereitung werden in der Skigymnastik in 
spielerischer Form geschult, damit auch bis Nicht- oder wenig 
Trainierte ohne Probleme an jedem beliebigem Zeitpunkt der 
Saison einsteigen können. Denn nicht umsonst lautet eine der 
Richtlinien vernünftig ausgeübter Skigymnastik: „Jeder macht 
nur so viel er kann und sich zumutet“.
Wf 005_4 „Pilates am Morgen“
Beginn: Termin wird noch bekannt gegeben Schule, Aula 10 
Vormittage mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte 
Gebühr: 30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert max. Teil-
nehmer 12
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft 
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.
Ideal für alle, die nicht berufstätig und am Abend nicht 
mehr motiviert sind einen Kurs zu besuchen. Also - einfach 
aufraffen und kommen!!
Wf 006_4 „Pilates“
Beginn: Sa., 27.09.2014 18.30 - 19.30 Uhr Turnhalle 10 
Abende Gebühr: 30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert
Wie Kurs Nummer Wf 005_4 nur am Abend!
Wf 007_4 „Bewegt älter werden - Fit durch Bewegung“
Beginn: Termin wird noch bekannt gegeben Bader-Haus 
Waischenfeld 10 Vormittage mitzubr.: bequeme Kleidung und 
Schuhe Gebühr: 30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert 
Max. Teilnehmer: 10 Personen
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam bewegen wir uns“ erfah-
ren in diesem Kurs Seniorinnen und Senioren eine angepasste 
Gymnastik, die den ganzen Körper mit Kräftigung-, Dehnungs- 
und Entspannungsübungen trainieren hilft. Dieser Kurs soll Ihre 
Gesundheit von Kopf bis Fuß, bis ins hohe Alter verbessern 
und erhalten. Es werden Herz und Kreislauf trainiert, Rücken 
und Wirbelsäule gestärkt, aber auch Gleichgewichts und Koor-
dinationsübungen angeboten.
Wf 008_4 „Sanftes Qi-Gong“
Beginn: Mo., 22.09.2014 • 18.00 - 19.00 Uhr • Aula, Schule • 
6 Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Sportschuhe oder 
Stoppersocken • Gebühr: 25,00 Euro • Leitung: Gerda Thiem
Sanftes Qi-Gong umfasst ein weitreichendes System verschie-
dener heilgymnastischer und zugleich meditativer Übungen 
und ist ein Teil der traditionellen Chinesischen Medizin. Durch 
die Übungen soll unser Körper gestärkt und von Anspannun-
gen des Alltages befreit werden. Es werden die aufgebrauch-
ten Energiespeicher des Menschen wieder aufgeladen und die 
eigenen Körperkräfte aktiviert. Sanftes Qi-Gong ist in jedem 
Alter, auch mit körperlichen Einschränkungen und Schwächen 
leicht zu erlernen. • max. Teilnehmer 12
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Wf 009_4 „Smovey-Indoor“ 	 NEU!!!!!
Beginn: Mo., 29.09.2014 • 9.30 - 10.30 Uhr • Bader-Haus Wai-
schenfeld • 6 Vormittage • Gebühr: 30,00 Euro • Leihgebühr 
für Smoveys sind direkt bei der Kursleitung zu entrichten! • Lei-
tung: Monika Wolf (Ergotherapeutin)
Smovey ist ein Ganzkörpertraining mit dem neuen und einzig-
artigen Gesundheits-Sportgerät aus Österreich. So bringen Sie 
mit viel Spaß Schwung in ihren Alltag.
Mit smoving können Sie folgende positiven Wirkungen erzielen: 
Vitalisierung der Körperzellen, gesteigerte Fettverbrennung, 
Straffung des Bindegewebes, Entschlackung, Stärkung des 
Immunsystems, lösen von Verspannungen und Förderung Ihrer 
Körperkoordinationen. Wir trainieren mit zwei leichten grünen 
Ringen, die mit Stahlkugeln bestückt sind. Diese geben beim 
Schwingen ein beruhigendes Surren von sich und können 
sogar stressmindernd wirken!
Die erste Kursstunde findet für alle Interessierten kostenlos 
statt, damit Sie diese neue Sportart kennenlernen und aus-
probieren können. Bitte nehmen sie dieses Angebot war!

Kultur und Gestalten
Wf 001_5 „Tischleuchten für den Herbst und Winter“
Beginn: Mo., 20.10.2014 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Gemüseras-
pel, Kernseife, Plastiktischdecke Materialkosten werden direkt 
bei der Kursleitung entrichtet
Wenn die Tage kürzer werden sehnen wir uns wieder mehr 
nach Ruhe und Geborgenheit. Fein und durchscheinend 
umhüllt edle Wolle unsere Lampen und Windlichtgläser und 
verbreitet ein wunderbar warmes und heimeliges Licht. Wir 
gestalten die Umhüllungen mit schönen Herbst- und Winter-
motiven. Ganz in weiß mit ausgefallener Struktur und durch-
brochen von Ornamenten erarbeiten wird uns eine ganz edle 
Variante der Lampenhüllen. Gerne dürfen auch beide Arten der 
Tischleuchten gefilzt werden! Anschauungsobjekte gibt es wie 
immer im Kurs.
Wf 002_5 „Rundschal“
Beginn: Do., 16.10.2014 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: Plastiktischdecke, Kern-
seife, Gemüseraspel, 2 Handtücher Materialkosten werden 
direkt bei der Kursleitung entrichtet.
Auf edlem Etamine de Laine (einem fein gewebten, reinen Woll-
stoff) filzen wir herbstliche Blätter, bunte Blüten oder grafische 
Muster. Etamine de Laine ist ein sehr hautfreundlicher, weicher 
Wollstoff. Durch die aufgefilzte Deko entsteht ein besonderer 
Schal, den man dank der vielen positiven Eigenschaften der 
Wolle ganzjährig und zu vielen Gelegenheiten tragen kann.
Wf 003_5 „Taschen, Handytaschen und Hüllen“
Beginn: Mo., 13.10.2014 18.30 - 22.30 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Plastiktisch-
decke, Kernseife und Gemüseraspel Materialkosten werden je 
nach Verbrauch direkt bei der Kursleitung entrichtet.
Keiner kann genug Taschen besitzen! Noch dazu, wenn es 
so einzigartige und robuste Begleiter sind. Wir filzen uns eine 
Tasche für viele Gelegenheiten. Die Tasche kann rechteckig, 
halbrund oder oval, mit oder ohne Klappe oder mit Zip sein. Kräf-
tige Farben und fantasievolle Muster lassen Unikate entstehen.
Wf 004_5 „Gebetbuchhüllen - Glaube ist bunt“
Beginn: Di., 30.09.2014 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Plastiktisch-
decke, Schere, Stift, Lineal Materialkosten werden direkt bei 
der Kursleitung entrichtet Für unser neues Gebetbuch fertigen 
wir aus zarter und dennoch robuster argentinischer Merino-
wolle Gebetbuchhüllen. Die Hüllen schützen und verschönern 
das Gebetbuch und fassen sich wunderbar weich an. 

Ganz individuell gestalten wir die Hülle mit Blüten, grafischen 
Mustern oder christlichen Symbolen. Jedes Gebetbuch ist ein-
zigartig und unverkennbar!
Wf 005_5 „Lust auf Nähen?“
Beginn: Mi., 12.11.2014 17.00 - 19.30 Uhr Baderhaus Wai-
schenfeld 6 Nachmittage Gebühr: 60,00 Euro Leitung: 
Maria Haas (Schneidermeisterin) Mitzubringen sind: Schnitt/
Schnittheft, Geodreieck, Bleistift, Schnittpapier, Papierschere, 
Stoffschere, Kopierpapier, Kopierrädchen, Schneiderkreide, 
Maßband, Stecknadeln, Nähnadeln, Nähmaschinennadeln in 
versch. Stärken, Nähmaschine mit Anleitung, Verlängerungs-
kabel Vorbesprechung für Modell- und Stoffwahl: Mo., 
10.11.2014 (ca. 1 Stunde)
Für alle, die was nähen, lernen, entdecken oder selbst kreieren 
wollen …
- dann sind sie in diesem Kurs genau richtig, denn hier können 
Sie Kreativität und handwerkliches Geschick kombinieren und 
unter fachlicher Anleitung und Unterstützung ein individuelles 
Kleidungsstück oder ein Accesoires zaubern. Ganz abhängig 
von den eigenen Nähkenntnissen können Sie im Kurs vom ein-
fachen bis zum komplizierten Modell alles nähen. Ungeübte 
nähen zum Einstieg einen einfachen Rock oder eine Hose, Fort-
geschrittene können ihr Modell frei wählen.
Zur Vorbesprechung bringen Sie bitte ihr ausgewähltes 
Schnittmuster mit. Wer sich bei der Modell- oder Stoffwahl 
nicht sicher ist, den berate ich gerne!

Literatur
Au..._5 „LESE UND GESPRÄCHSKREIS“
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 001_5 „Flöte für Anfänger“
Beginn: nach Vereinbarung 10 Std. Hauptschule Waischenfeld 
Gebühr: 30,00 Euro Leitung u. Anmeldung: Susanne Görl

Spezial und mehr
Die „Junge VHS“
Wf 005_5 „Ich Spiele- also bin ich!“
Beginn: Termin nach Vereinbarung Leitung: Fränkischer 
Theatersommer e. V., Hollfeld
Theater spielen ist so viel mehr als nur Text lernen- „Ich spiele 
- darum bin ich!“ lautet darum der Titel des theaterpädago-
gischen Programms des Fränkischen Theatersommers e. V. 
Für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren gibt es „Wir spielen 
Theater zum Einstieg oder „Eulenspiegel, Harlekin und Chap-
lin“ oder Clowns-Theater“ für Spaßmacher. „Das Leben ist 
eure Bühne“, dient über das Theater spielen der Stärkung der 
eigenen Selbstdarstellung im Alltag. Für Fortgeschrittene und 
Schauspielgruppen werden über Körperlichkeit, Stimme und 
Sprache Figuren charakterisiert. Die theaterpädagogischen 
Workshops sind für Kinder und Jugendliche, sowie für Erwach-
sene und Schauspielgruppen geeignet. Inhaltlich werden sie 
jeweils mit den Teilnehmern abgesprochen. Die Workshops 
werden als mehrtägige oder eintägige Kurse angeboten.
Wf 006_5 „Psychomotorik für Kinder von 4 - 8 jahren“
Beginn: Mo. 13.10.2014 15.00 - 16.00 Uhr Aula, Schule 8 
Nachmittage Gebühr: 30,00 Euro Leitung: Elke Klaus Max. 
Teilnehmer: 10 Kinder
Psychomotorik ist keine spezielle Methode und auch kein 
besonderes Lernprogramm, sondern ein ganzheitliches und 
entwicklungsorientiertes Konzept, das Wahrnehmung, Konzent-
ration, Persönlichkeitsbildung und Sozialverhalten durch Bewe-
gung und Spiel gleichermaßen fördert.
„Psychomotorik ist der Weg zu mir - und die Brücke zum Ande-
ren!“ (Renate Schunkert)
Wf 007_5 „Natur im Bild“	 Für Kinder ab 8 Jahren
Beginn: Di., 28.10. und Mi., 29.10.2014 14.00 - 16.00 Uhr 
Bader-Haus Waischenfeld • 2 Nachmittage • Gebühr: 15,00 
EUR Leitung: Frau Gerhäuser • Max. Teilnehmer: 8 Kinder
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Kreativ mit Natur - sicher möchtet ihr wissen wie geht so was! 
Wollt Ihr lernen wie man ein Bild in der Negativtechnik malt? 
Und was ist das eigentlich - Negativtechnik? Seid ihr neugie-
rig? - dann meldet euch für diesen Kurs an.
Bitte mitbringen: getrocknete und gepresste Blätter und 
Gräser

Kindertagesstätte

Herbst-SECONDHAND-BASAR  
der Kindertagesstätte 

Waischenfeld 

 

Sonntag, 21.09.2014, 14.00 – 16.30 Uhr                 
in der Sport- und Bürgerhalle 

 

Alle Interessenten sind herzlich zum diesjährigen 
Herbst-Secondhand-Basar eingeladen! 

 

Angeboten werden unter anderem Kleidung, Winterkleidung, Spielsachen,  
Bücher, CD´s, Kinderwägen und -sitze, Kindersportartikel, 

Umstandsmode  und vieles mehr. 

20% des Verkaufserlöses des Basars und 100% des Erlöses aus dem Verkauf  
von Kaffee und Kuchen kommen der Kindertagesstätte zugute. 

Für ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet ist gesorgt. 

Einlass für Schwangere (mit Mutterpass) ab 13:30 Uhr. 

Verkaufsnummern und weitere Informationen erhalten Sie ab dem 08.09.2014 in der  

Kindertagesstätte Waischenfeld (Tel. 09202/1475). 

 
 

           Die Waren liefern Sie bitte direkt in die Sport- und Bürgerhalle: 
          am Samstag, 20.09.2014, von 12 bis 14 Uhr, 

  

Nicht veräußerte Waren können nur am Sonntag, den 21.09., von 19.00 – 19.30 Uhr        
in der Sporthalle abgeholt werden. Auch heuer steht wieder das Angebot,    

übrig gebliebene Waren für einen Hilfstransport zu spenden. 
 Es können keine Waren zurückgenommen oder umgetauscht werden. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme; der Elternbeirat 

Grundschule Waischenfeld
Abschlussfest der Klassen 4a und 4b
Der Elternsprecher der Klasse 4a Stefan Söllner sowie die 
Elternsprecherin der Klasse 4b Beate Walter organisierten für 
die Schüler ein Abschlussfest. Herr Söllner ist vor 2 Jahren bei-
getreten und Frau Walter vor 3 Jahren. Beide hatten auch im 
Elternbeirat mitgewirkt.
Der Elternbeirat spendete zu diesem Fest das Grillfleisch. 
Salate wurden von den Eltern mitgebracht. Weitere Unterstüt-
zungen kamen von den Freien Wählern und dem Sportverein 
Bavaria Waischenfeld. Die Stadt Waischenfeld stellte die Ört-
lichkeiten zur Verfügung. Die Schüler und Schülerinnen freuten 
sich, dass extra für sie und ihre Eltern eine persönliche Feier 
abgehalten wurde. 

Der Schüler Florian Buus gab einen guten DJ ab. Er versorgte 
seine Mitschüler und die Eltern mit Musik. Seine Anlage brachte 
er als Überraschung mit. Darunter auch seine Nebelmaschine 
und bunte Scheinwerfer.

Den Spruch: “Nicht für die Schule, sondern für das Leben 
lernt ihr!” gaben die Elternsprecher den Kindern mit auf dem 
Weg. Im neuen Schuljahr teilen sich die Schüler in verschie-
dene weiterführende Schulen auf.
Der Elternbeirat wünscht den Kindern für die schulische 
Zukunft: Viel Erfolg!
Die beiden Elternsprecher fänden es schön, wenn künftig jedes 
Jahr ein Abschlussfest für die Schüler der 4. Klasse stattfinden 
würde.

Busfahrplan Schuljahr 2014/15
Linie Eckert 1
Uhrzeit	 Haltestelle
7.20	 Löhlitz
7.26	 Neusig
7.28	 Kugelau
7.30	 Zeubach
7.37	 Langenloh

Linie Eckert 2
Uhrzeit	 Haltestelle
7.25	 Hannberg
7.36	 Heroldsberg Tal
7.40	 Rabeneck

Linie Lindner
Uhrzeit	 Haltestelle
7.18	 Siegritzberg
7.22	 Breitenlesau
7.25	 Hubenberg
7.28	 Seelig
7.33	 Gösseldorf
7.36	 Saugendorf
7.38	 Heroldsberg
7.44	 Nankendorf
7:46	 Gutenbiegen
7.50	 Ankunft Schule

Mittelschule Ebermannstadt
Schuljahresbeginn 2014/2015
Erster Schultag ist Dienstag, der 16. September 2014
Der Unterricht beginnt für die Klassen 5 - 10 um 7.45 Uhr und 
endet an diesem Tag um 11.05 Uhr. Die Schüler/-innen der 
genannten Jahrgangsstufen finden sich vor Unterrichtsbeginn 
in der Pausenhalle zwecks Klassen- und Raumzuteilung ein.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten 
Schulanfang und ein erfolgreiches Jahr.
gez. E. Krieger, Rektor
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Informationsabend 
der Fachoberschule „Fränkische Schweiz“
Die private Fachoberschule Fränkische Schweiz in Ebermann-
stadt lädt am Montag, 13.10.2014 um 19 Uhr zu ihrem ersten 
Informationsabend zum Übertritt an die Fachoberschule ein.
An der FOS „Fränkische Schweiz“ können folgende Ausbil-
dungsrichtungen besucht werden:
•	 Sozialwesen
•	 Gestaltung
•	 Wirtschaft und Verwaltung
•	 Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie
Bei der Fachoberschule handelt es sich um eine berufliche 
Oberschule, die Schülern mit mittlerer Reife in 2 Jahren ein all-
gemeines Fachabitur ermöglicht.
Schulleitung und Lehrkräfte stellen die Ausbildungsrichtungen 
vor und zeigen beruflich orientierte Wege zur Hochschulreife auf.
Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz und über 
die Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter www.senivita-
schulen.de.
Persönlich erreichen Sie uns unter der Telefonnummer 
09194/722279-0 oder unter raffel.a@senivita.de.

Fahrt ins Tropenhaus am Rennsteig 
für alle Interessierten
Am Dienstag, den 9. September fahren wir ins Tropenhaus 
am Rennsteig. Unterwegs werden wir Mittagessen und gegen 
13.30 Uhr das Tropenhaus besuchen. Nach dem Kaffeetrinken 
wollen wir wieder die Heimfahrt antreten.
Abfahrt in der Fischergasse: 9.30 Uhr vorher wird der Ranger 
abgeholt
Rückkunft: ca. 19.30 Uhr in Waischenfeld, Ranger wird aus-
gefahren
Anmeldungen bei Beate Haas Tel. 284
Fahrtkosten: ca. EUR 18,— mit Eintritt ins Tropenhaus

Kath. Erwachsenenbildung
Die Kath. Erwachsenenbildung lädt am 1.10. zu einer Fahrt 
nach Schweiganger (Bayrisches Staatsgestüt) ein.
Wir bekommen einen ausführlichen Bericht über das Gestüt 
und werden dort auch zu Mittagessen.
Nachmittags besichtigen wir noch die weltbekannte Wieskir-
che. Abfahrt ist um 7 Uhr in der Fischergasse. Fahrtkosten sind 
noch nicht bekannt.
Anmeldungen bei Frau Hedwig Sponsel, Tel. 09202/334

Weitere Veranstaltungen
am 26.11. Frauenfrühstück
am 03.12. Weihnachtsfahrt

September
Sa 06.09.
9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Di 09.09.
	 Senioren-Ganztagesausflug, Pfarrei Waischenfeld

Fr 12.09. - Mo 15.09.
	 Kirchweih in Gösseldorf, Ortsgemeinschaft Gös-

seldorf

Sa 13.09.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So 14.09. - So 26.10.
11.00 Uhr	 Vernissage/Ausstellung, Herbstausstellung, 

Burggalerie Waischenfeld
	 Donnerstag bis Sonntag von 11.00 - 17.00 Uhr
	 Kunstforum Waischenfeld e. V.
	 Frau Gerhäuser, Tel.: 09202/940000

Sa 20.09.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Fr 26.09. - Mo 29.09.
	 Kirchweih in Seelig, Ortsgemeinschaft Seelig

Fr. 26.09. - So 28.09.
	 Erntedankfest auf Gut Schönhof, Gut Schönhof

Sa 27.09.
  9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu Braue-

rei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 09202/960117)

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, 23.09. findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30 
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36, 95444 Bayreuth
Telefon: 0921/759870 - Telefax 0921/7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Sänger für den Gesangverein gesucht!
Der Männergesangverein „Cäcilia Nankendorf“ sucht weitere 
Sänger. Die Chorproben beginnen wieder nach der Sommer-
pause am 18. September und finden jeweils Donnerstags um 
20.00 Uhr im Gasthaus Schroll in Nankendorf statt.



Waischenfeld	 - 11 -	 Nr. 8/14

Interessierte möchten sich beim Chorleiter Johannes Berner, 
Tel. 09202-1482, oder beim Vorstand Berthold Görl, Tel. 09204-
443 melden oder auch einfach zu einer Chorprobe kommen.
Sie sind herzlich willkommen!

Heimat- und Verschönerungsverein 
Waischenfeld
Wir sagen Danke allen Mitwirkenden, Helferinnen und Helfer, 
Freunde und Gönner für Ihre tatkräftige Unterstützung und den 
vielen Sachspenden zu unserem 1. Fränkischen Heimatabend 
am 26. Juli 2014 im Kraußengarten.
Unser besonderer Dank gilt dem  Schützenverein Waischen-
feld. Ohne deren Vorarbeiten und Überlassung des Festplatzes 
wäre dieses Fest für uns nicht möglich gewesen.
Der gesamte Erlös fließt wieder in Ortsverschönerungsmaßnah-
men in der Gemeinde und kommt so allen Einwohnern zugute.
Die Vorstandschaft des Heimat- und Verschönerungsverein 
Waischenfeld

12. - 15. September 2014 
 

Zeltkirchweih in Gösseldorf 
 
mit Unterhaltungsmusik u. Tanz  
im beheizten Festzelt 

Programm 
 
 

Freitag, 12. September 2014 
 
ab 18 Uhr      Krenfleisch- und Haxenessen mit Kloß   
ab 20 Uhr       Partynacht mit der Kultband - -                                     
            
 

Samstag, 13. September 2014 
 
Ab 18.00 Uhr Warme Küche 

ab 20.00 Uhr  Partynacht mit            
 
 

Sonntag, 14. September 2014 
 
10.00 Uhr  Kirchweihgottesdienst an der Kapelle,  
  anschl. Frühschoppen mit Unterhaltungsmusik 
 
ab 11.30 Uhr Leckere Hähnchen, Schnitzel, Knackwürste uvm. 
 
ab 14.00 Uhr Kaffee & Kuchen sowie frische Küchla  
   
 
ab 18.00 Uhr Auftritt der legendären Stimmungsmacher 
  „d` Kleeblätter“       - 
 
 

Montag, 15. September 2014 
 
ab 19.00 Uhr Großer Kirchweihausklang  
  mit den „Teddy´s“          
---------------------------------------------------------------------------------------------- 
   Herzlich lädt ein Die Ortschaft Gösseldorf 

Der Förderverein 
Kunstforum Waischenfeld e.V.
lädt zur vierten Kunstausstellung 2014 ein.
Mit der „Herbstausstellung - Seelenverwandt“, 14. Sep-
tember bis 26. Oktober 2014, geht der Förderverein in seine 
letzte Runde. Schon jetzt kann eine sehr erfolgreiche Ausstel-
lungssaison durch neue Kontakte und etlichen auch jungen 
und tatkräftigen neuen Mitgliedern eine erfreuliche Zwischenbi-
lanz gezogen werden. Weithin große Anerkennung, wie jüngst 
in einem Dankesbrief aus Dresden, erfährt der Förderverein 
inzwischen auch für die Förderung auszubildender Künstler 

und verborgener Talente. Dafür eine kostenlose Plattform in der 
Öffentlichkeit zu schaffen, wäre aber ohne den enormen ehren-
amtlichen Einsatz einzelner Mitglieder nicht denkbar.
Auch die Profis unter den Künstlern erhalten durch den Förder-
verein große Unterstützung, die Kunstausstellungen erfordern 
und die nur durch einzelne tüchtige Mitglieder zu realisieren ist.
Somit ist es möglich, dass wieder drei Vollblutkünstler eingela-
den und vorgestellt werden, die zur letzten Ausstellung in die-
ser Saison ihre Kunstwerke präsentieren.
Werner Kramer wirkt als freischaffender Künstler in Hürth 
bei Köln. Er sagt: „Meine Werke sind Illusionen und Phanta-
sien aber auch oft realistisch, besonders Einflüsse von Musik 
unterstreichen meine Arbeitsweise. Ich plane nicht voraus, was 
sich aus den Ideen entwickelt, es sind Träume“. Inspirationen 
erwandert er beispielsweise auf dem Jakobsweg. Seine Werke 
sind im In- und Ausland auf Ausstellungen gefragt.
Christina Kraus lebt in Heroldsbach/Thurn, studierte Archi-
tektur und arbeitet in ihrem „Rabenatelier“ mit Acrylfarben 
auf Papier, Leinwand oder Stein aber auch Bunt- und Bleistift, 
Kohle und Öl kommen zum Einsatz. „Raben und Krähenvögel 
liegen mir sehr am Herzen und so sind in meinem Rabenate-
lier auch Arbeiten zu diesem Thema zu finden,“ berichtet die 
Künstlerin. Ihre Arbeiten beeindrucken mit fantastischem Rea-
lismus, zuweilen mit surrealistischer Anmutung.
Sabine Roidl aus Grafing bei München, ursprünglich Grafikde-
signerin, inzwischen aber freischaffende Künstlerin, hat ihren 
eigenen Stil gefunden. Sie widmet sich Bildern von Menschen, 
z. B. handeln ihre Porträts von jugendlicher Frische, weiblicher 
Reife und der Begegnung mit dem Tod. Roidl beeindruckt als 
Zeichnerin nur mit Stift oder Füller und beschränkt sich auf das 
Wesentliche.
Obwohl alle drei Künstler unterschiedliche Malstile aufweisen 
und jeder seine Traumwelt anders darstellt, so sind sie doch 
„seelenverwandt“, denn sie weisen Gemeinsamkeiten auf. Sie 
wollen alle das Geheimnis des Augenblicks festhalten.
Freuen Sie sich auf diese besondere Herbstausstellung mit 
erlesenen Kunstwerken.
Die Künstler und der Förderverein laden Sie und alle Freunde 
sehr herzlich zur Eröffnung am Sonntag, 14. September, 11 
Uhr in die Kunstgalerie Burg Waischenfeld ein. Musikalisch 
umrahmen Andrea und Sonja Weiß die Vernissage. Der Eintritt 
ist frei!
Kunstgalerie Burg Waischenfeld, 1. Stock
91344 Waischenfeld
Geöffnet ist Donnerstag bis Sonntag, jeweils von 11 Uhr bis 17 
Uhr und nach Vereinbarung.
Kontakt Elvira Gerhäuser, Tel.: 09202-940000, E-mail: eghs@
me.com

Ausflug nach Regensburg
Die Chorgemeinschaft Gesangverein Waischenfeld und der 
Kirchenchor St. Burkard Oberailsfeld unternimmt am 21. 
September ihren Jahresausflug nach Regensburg

Folgender Ablauf ist geplant:
07:00 Uhr Abfahrt in der Fischergasse
10:00 Uhr Gottesdienst im Regensburger Dom (es singen die 
Domspatzen)
11:30 Uhr Mittagessen im Hotel Bischofshof
Nach dem Mittagessen können wir uns in zwei Gruppen auftei-
len:
Gruppe 1	 13:30 Uhr Stadtführung ab Hotel Bischofshof im 

Anschluss besteht die Möglichkeit zum Kaffee-
trinken und Zeit zur freien Verfügung für Unter-
nehmungen in Regensburg

Gruppe 2	 13:30 Uhr besucht die Ausstellung „Wir sind 
Kaiser“ Ludwig der Bayer

	 Diese Ausstellung ist über 3 Ausstellungsorte 
(wenige hundert Meter) in Regensburg verteilt
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Minoritenkirche: 	 Ludwig der Bayer: Der Herzog auf dem 
Kaiserthron

Kirche St. Ulrich: 	 Kaiser, Stadt und Dom
Domkreuzgang: 	 Dem Jenseits ganz nah
Abfahrt für beide Gruppen um 17:30 Uhr am vereinbarten 
Treffpunkt.
Unterwegs Einkehr zum Abendessen
Rückkunft in Waischenfeld ca. 21:00 Uhr
Bei einer Teilnehmerzahl von ca. 40 Personen wird der Reise-
preis ohne Stadtführung/Eintritt zu den Ausstellungen pro Per-
son 17,— EUR betragen.
Stadtführung 3,— EUR pro Person
Ticket für alle drei Ausstellungsorte 9,50 EUR / Gruppe ab 15 
Personen 7,50 EUR pro Person
Anmeldung und Informationen bei Adolf Hofmann, Tel 
09202/9601-17 (Tourist-Info) oder 09202/1432 (privat).

Malteser Waischenfeld
Altkleider- und Altpapiersammlung am 
11.10.2014
Der Malteser-Hilfsdienst Waischenfeld führt am Samstag, den 
11. Oktober 2014 eine Altpapier- und Altkleidersammlung 
durch. Bitte stellen Sie die Sachen am Samstagmorgen um 
8.30 Uhr an den Straßenrand. Papier bitten wir zu bündeln und 
Altkleider gegen Nässe geschützt, z.B. in blauen Säcken, zu 
verpacken. Die Helfer sind bis ca. 15.00 Uhr im Einsatz und 
sammeln die Güter ein. Sollte etwas vergessen worden sein 
melden sie sich unter der Rufnummer 09202 95143.
Gesammelt wird im Gemeindegebiet Waischenfeld mit allen 
Ortsteilen.

Gesammelt werden: Altkleider jeder Art, Bettwäsche, Federbet-
ten, Handtücher, Decken usw., brauchbare Schuhe paarweise 
zusammengebunden. (Altkleider werden der gewerblichen 
Wiederverwertung zugeführt)
Altpapier (Kartonagen, Kataloge, Telefonbücher, Zeitschriften).
Bitte sammeln Sie trotz „Blauer Tonne“ für uns Papier und Kar-
tonagen.
Der Erlös kommt den aktuellen Spendenprojekt „Ein Haus 
für Waischenfeld“ zugute. In diesem Projekt geht es um den 
Erwerb des Mehrzweckhauses von der Stadt Waischenfeld.
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